
Marke / Unternehmen Branche BFS* 2023
Lufthansa Fluggesellschaften 60,7%
Maritim Hotels Hotels - Premium 60,5%
siku Modellbau und Fahrzeuge 60,4%
Samsonite Koffer, Taschen & Rucksäcke 60,4%
CapTrader Depotbanken 60,4%
PARADOR Bodenbelaghersteller 60,3%
Liqui Moly Fahrzeugzubehör u. -pflege 60,2%
VARTA Batteriehersteller 60,0%
Dulux Farben & Lacke 60,0%
Reuter Badausstatter 59,8%
Barclays Kreditkartengesellschaften 59,6%
Weltbild Buchhändler 59,4%
DHL Paketdienste 59,2%
BARMER Krankenkassen 59,0%
ABC Design Kinderwagen 59,0%
HAMMER Sport Fitnessgerätehändler 59,0%
LASCANA Fashion: Wäsche und Strümpfe 58,9%
Mister Spex Optiker 58,8%
1&1 Telekommunikation 58,8%
Town & Country Haus Massivhausanbieter 58,8%
Schüco Fensterhersteller 58,5%
Fossil Schmuck 58,5%
comdirect Direktbanken 58,4%
Fressnapf Heimtierbedarf 58,0%
trivago Reisebuchungs- und Vergleichsportale 58,0%
Jack Wolfskin Outdoor 58,0%
deinschrank.de Möbel nach Maß 57,9%
GVO Versicherung Spezialversicherer 57,8%
Gabor Schuhhersteller 57,6%
Douglas Parfümerien 57,5%
growney Digitale Finanz-/Versicherungsexperten 57,5%
alltours flugreisen Reiseveranstalter 57,4%
KNAUS Wohnwagen- / Wohnmobilhersteller 57,3%
Hammer zuhause Fachmärkte für Wand/Boden 57,2%
POCO Einrichtungsmärkte Möbelhändler - Discount 57,1%
ARAL Tankstellen 56,9%
ADAC (Allg. Deutscher Automobil-Club) Verkehrsclubs 56,9%
VELTINS Bier / Biermischgetränke 56,8%
ROBINSON Cluburlaub 56,7%
Goodyear Autoreifenhersteller 56,7%
babywalz Baby- und Kleinkindausstatter 56,7%
apetito catering Contract Caterer 56,6%
Axotherm Sauna- & Infrarotkabinenanbieter 56,6%
KERAMUNDO Fliesenmärkte 56,6%
Decathlon Sport- und Freizeitgeschäfte 56,6%
LEVI'S Fashion: Jeans 56,4%
Hipp Babynahrungsprodukte 56,4%

Man kann es nicht jedem
recht machen, und wenn
man dem, was aktuell in
den (sozialen) Medien so
alles diskutiert wird, Glau-
ben schenkt, ist dies heute
schwieriger denn je, sind
doch offenbar die per-
sönlichen Be- und Emp-
findlichkeiten während der
letzten Jahre und Jahr-
zehnte deutlich gewachsen.
Auch für kommerzielle Mar-
ken ist es da schwierig, ein
scharfes Profil mit hohem
Wiedererkennungswert zu
haben, gleichzeitig aber nicht
allzu sehr anzuecken. Eine
Profilierung über das Un-
gewöhnliche oder Provokante
nämlich ist erschwert, denn
was früher vielleicht als frech
und furchtlos durchgegangen
wäre, erscheint heute oftmals
übergriffig und dadurch inak-
zeptabel. Ohne diesen Um-
stand werten zu wollen – die
Grenze zwischen harmlosem
Spaß und verletzendem Kli-
schee ist schließlich individu-
ell äußerst verschieden – führt
er doch dazu, dass Marken
vorsichtiger sind und auch
Änderungsversuche am Mar-
kenimage gewisse Gefahren
bergen.

So können Versuche, die
angestammte Zielgruppe
zu erweitern oder eine
Marke gemäß aktueller
Trends aufzufrischen, nach
hinten losgehen, wie der
Wirbel um die Biermarke „Bud
Light“ in der jüngsten Ver-
gangenheit gezeigt hat: Eine
Produktpräsentation durch die
Transgender-Influencerin
Dylan Mulvaney, verkleidet als
Audrey Hepburn in ihrer Film-
rolle aus „Frühstück bei Tiffa-
ny“, löste in den USA einen
weltweit beachteten Sturm der
Empörung mitsamt Boykott-
Aufrufen gegen Bud Light aus

und verursachte einen Absturz
an Markenbeliebtheit in der
angestammten Zielgruppe, der
durch eventuelle, neu gewon-
nene Fans des Bieres bisher
bei Weitem noch nicht abge-
mildert worden wäre.
Nicht nur konnte sich ein
großer Teil der Bud Light-
Trinker nicht mit der Werbe-
figur identifizieren; vielmehr
wurde diese geradezu als
Verkörperung dessen, was die
hergebrachte Zielgruppe ab-
lehnt, und somit als Angriff auf
die eigenen, konservativen
Werte empfunden. Unabhän-
gig davon, ob dieser Zorn
nachvollziehbar ist oder nicht,
sollte es jedoch nicht weiter
überraschen, dass die Bud
Light-Trinker ihre Macht als
Konsumenten geltend machen
und auf andere Bier-Marken
umsteigen, die ihren Lebensstil
und ihre Weltanschauung
besser repräsentieren.

Es bedarf jedoch nicht
einmal einer solchen Kurs-
änderung, um Kundinnen
und Kunden von einer ei-
gentlich erfolgreichen Mar-
ke abzuschrecken. Mitunter
kann auch ein „weiter so“ und
ihre Beliebtheit eine Marke ins

Abseits manövrieren, wenn sie
nämlich zum Beispiel auf Ein-
zigartigkeit, Rebellion oder das
Abweichen von einer Norm
setzt, dann aber in der breiten
Masse so gut ankommt, dass
sie zum neuen Standard wird
und dadurch ihren exklusiven
Markenkern verliert.

So erging es der Marke Ed
Hardy, die vor gut 15 Jah-
ren sehr erfolgreich Klei-
dungstücke mit bunten
Tattoo-Motiven vertrieb.
Internationale Stars wie die
Popsängerin Madonna und
der Rapper Snoop Dogg tru-
gen die auffälligen Designs
und weckten Begehrlichkeiten
auch bei weniger glamourösen
Kundinnen und Kunden. Die

Marke expandierte und konn-
te nach einiger Zeit schließlich
auch in Deutschland gekauft
und getragen werden. Es
folgten Lizenzierungen der
Designs für Schuhe, Sonnen-
brillen, Taschen und Käppis,
aber auch für Gebrauchs-
oder gar Wegwerfartikel wie
Bettwäsche und Parfum, Sty-
ling-Produkte, Getränkedosen
und sogar Kondome. Die typi-
schen bunten Totenkopf- und
Raubtier-Motive waren über-
all, und spätestens, als sie auf
den Verkaufsflächen in Super-
märkten und Discountern
angekommen waren, wurden
Madonna und Snoop Dogg als
Markenbotschafter von Reali-
ty-TV-Sternchen und der
halben Nachbarschaft abge-

löst. Damit waren die Tage des
Ed Hardy-Markenerfolgs ge-
zählt, denn eine derartig brei-
te Verfügbarkeit und schließ-
lich auch die wachsende Belie-
bigkeit waren mit dem Rock-
star-Lebensgefühl von
Individualität und Aufbegeh-
ren nur noch schwer zu ver-
einen. Die Marke wurde
schließlich von ihrem eigenen
Erfolg überholt.

Welchen Marken es hin-
gegen gelingt, ein breites
Zielpublikum zu begeis-
tern, dabei aber stets au-
thentisch zu bleiben und ihr
einzigartiges Profil zu wahren,
hat die Kölner Rating- und
Rankingagentur ServiceValue
auch in diesem Jahr wieder für

ihre Studie „Marken-Champi-
ons“ erhoben. Die hier aus-
gezeichneten Unternehmen
stehen für positive Werte wie
zum Beispiel ein attraktives
Lebensgefühl oder die Zu-
gehörigkeit zu einem bestimm-
ten sozialen Milieu, manche
aber auch für einen hohen
Qualitätsstandard, ein güns-
tiges Preis-Leistungs-Ver-
hältnis oder eine bestimmte
Tradition. Mit stimmigen Ge-
samtkonzepten, Glaubwürdig-
keit und einem hohen Wieder-
erkennungswert schaffen sie
eine dauerhafte, emotionale
Bindung zu ihren Kundinnen
und Kunden. Eine Auswahl der
besonders hoch angesehenen
Marken finden Sie im unten-
stehenden Ranking.

DIE RICHTIGEN WEICHEN STELLEN
BELIEBTE MARKEN
– AUTHENTISCH
UND ATTRAKTIV

Floppte bei der angestammten Zielgruppe: Statt des erhofften Zuwachses brachte eine Kampagne der Marke Bud Light starke Einbußen
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Das Siegel der Marken-Champions,
wie es von WELT und 
ServiceValue vergeben wird, 
hat ein Jahr Gültigkeit
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Starke Marken sind ein wesentlicher Bestandteil der Welt des Handels.
Eine solche Marke zu kreieren, ist ein unternehmerisches Kunststück,
dessen Gelingen viele Voraussetzungen hat. WELT und ServiceValue
küren all jene, denen es 2023 aus Kundensicht geglückt ist. 

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Basis des Rankings ist
der wissenschaftlich
belastbare „Brand Fasci-
nation Score“ (BFS). Er
wird per Kundenbefra-
gung ermittelt und ist ein
klares, verständliches
und effizientes Mess-
instrument. 
Die entscheidende Frage:
Bitte geben Sie an, ob Mar-
ke XY Sie persönlich be-
geistert. Die Befragten
haben drei Antwortmög-
lichkeiten: „Ja“, „Nein“ oder
„Ich kann die Marke nicht
beurteilen bzw. kenne die
Marke nicht.“ Als BFS aus-
gewiesen, wird der pro-
zentuale Anteil an Befrag-
ten, die von der Marke be-
geistert sind. Die direkte
Ja/NeinAbfrage hat gegen-
über der Messung über eine
Zufriedenheits-Skala den
Entscheidungsvorteil und
gegenüber der Bildung
eines Index aus einzelnen
Aspekten den Vorzug, dass

die Verteilung der Kunden-
urteile nicht durch eine
vorsätzliche Gewichtung
verfälscht werden kann. 
Da der Score von Branchen
und Geschäftsmodellen
unabhängig ist, gewähr-
leistet er eindeutige Ver-
gleichbarkeit. So werden
über das branchenüber-
greifende Gesamt-Ranking
hinaus auch Branchenran-
kings mit ihren jeweiligen
Gewinnern abgebildet (s.
Tabelle u.). Dort rangieren
die bestplatzierten Firmen
auf Medaillenrängen (Gold,
Silber, Bronze). 

Die Befragung erfolgt über
ein Online-Panel mit über
900.000 registrierten Bür-
gerinnen und Bürgern.
Grundsätzlich werden pro
Unternehmen max. 1000
und min. 300 Stimmen – in
Einzelfällen aufgrund Inzi-
denzrate und Kundenzahl
auch weniger – eingeholt.

BRAND FASCINATION
SCORE (BFS)
BEWERTUNGSSYSTEM

Die ServiceValue GmbH
ist eine auf das Bezie-
hungsmanagement zwi-
schen Unternehmen und
Anspruchsstellern (Sta-
keholder) spezialisierte
Analyse- und Beratungs-
gesellschaft mit Sitz in
Köln.
Sie misst und erklärt mit
wissenschaftlich fundierten
Methoden den Zusammen-
hang zwischen Kunde, Mit-
arbeiter oder Partner und
Unternehmen und deckt
betriebswirtschaftliche
Service-Effekte auf. Be-
sondere Bedeutung kommt
der optimalen Gestaltung
der Servicequalität in alle
Richtungen zu. ServiceValue
bietet anwendungsbezoge-

ne Seminare und Inhouse-
Schulungen an. Hier reicht
das Spektrum von empiri-
schen Forschungsmethoden
über Themen zur Personal-
und Organisationsentwick-
lung bis hin zur strategi-
schen Beratung. Zudem
führt die Gesellschaft in
Kooperation mit renom-
mierten Partnern aus Wis-
senschaft und Forschung
sowie großen nationalen
Medienpartnern verschiede-
ne Branchenanalysen, Wett-
bewerbe und Ratings zur
Kunden-, Mitarbeiter- und
Partnerorientierung von
Unternehmen durch.

ANALYSE & BERATUNG
DER DIENSTLEISTER

Marke / Unternehmen Branche BFS* 2023
amazon Versandhändler 75,7%
Samsung Elektronikhersteller 74,0%
LEGO Spielzeughersteller 72,3%
BURG-WÄCHTER Sicherheit 71,5%
Weber Grillhersteller 70,6%
Adidas Sportartikelhersteller 70,6%
Bosch Power Tools Werkzeughersteller 68,1%
AEG Haushaltsgerätehersteller 67,8%
ROSSMANN Drogerien 67,5%
Faber-Castell Büro- und Schreibwaren 67,0%
Bose Audiohersteller 66,6%
Hansgrohe Bad und Sanitär 66,5%
ALDI SÜD Lebensmittel-Discounter 66,4%
posterxxl.de Fotodienste 65,2%
Audi Autohersteller 64,9%
Deichmann Schuhhändler 64,8%
Kettler Home & Garden Gartenmöbel 64,6%
Kaufland Verbrauchermärkte + SB Warenhäuser 64,3%
Schlaraffia Matratzen 64,3%
Alpro Alternative pflanzliche Lebensmittel 64,3%
PEGASUS Fahrradhersteller 64,2%
Allianz Versicherer 64,2%
Weleda Kosmetikhersteller 64,2%
nobilia Küche 64,0%
Paulmann Licht- und Beleuchtungstechnik 63,8%
Höffner Möbelhändler 63,8%
Villeroy & Boch Keramik & Glas 63,6%
check24.de Vergleichsportale 63,4%
OBI Baumärkte 63,0%
Vileda Bodenreinigungssysteme 63,0%
CosmosDirekt Direktversicherer 62,9%
Somfy Smart-Home 62,5%
Musterring Möbelmarken 62,5%
Billerbeck Bettwaren 62,3%
Fackelmann Haushaltswarenhersteller 62,3%
Singer Nähmaschinen 62,2%
ONLINEPRINTERS Druckereien 62,2%
Vaillant Haustechnik 61,9%
REWE Lebensmittel-Einzelhändler 61,9%
Tom Tailor Fashion: Familienmode 61,9%
Orthomol Nahrungsergänzungsmittel 61,7%
AIDA Kreuzfahrtanbieter 61,7%
Haufe.Akademie E-Learning-Anbieter 61,6%
engelbert-strauss.de Berufsbekleidung 61,6%
STIHL Garten- und Motorgerätehersteller 61,5%
MediaMarkt Elektro-Fachmärkte 61,2%
Nikon Kamerahersteller 60,8%

DEUTSCHLANDS BESTE MARKEN AUS 188 BRANCHEN
KUNDEN-VOTUM

* Ein Brand Fascination Score (BFS, s. o.) von mindestens 51,43 ist Voraussetzung für einen Bronzerang, Silber beginnt bei 54,55, Gold bei 58,00. Es wurden insgesamt über eine Million Kundenurteile eingeholt. 

Marke / Unternehmen Branche BFS* 2023
Deutsche Leibrenten Immobilienverrentung 56,3%
Polo Motorrad-Shops 56,3%
Kamps Bäckereien 56,3%
Sky Premium-TV-Anbieter 56,2%
Rituals Beauty-Shops 56,1%
Commerzbank Filialbanken 56,1%
DEPOT Haushalt und Geschenke 56,1%
H-Hotels Hotels - Mittelklasse 56,0%
MERA Tierfutter 55,8%
Viking Papier- und Schreibwaren 55,7%
Action Non-Food Discounter 55,7%
LichtBlick Energieversorger 55,6%
engbers Fashion: Herrenmode 55,4%
Spiele Max Spielwarenfachgeschäfte 55,3%
USM Büromöbelhersteller 55,3%
GANT Fashion: Damen- und Herrenmode 55,2%
blume2000.de Blumenversender 55,2%
Tank & Rast Verkehrsgastronomie 55,0%
Mr. Wash Autowaschanlagen 55,0%
Carglass Autoglasreparatur 54,9%
Philips Avent Baby-/Kinderbedarf 54,9%
DrSmile Zahnschienen 54,8%
medisana Elektrogeräte für Gesundheit 54,8%
OLYMP Fashion: Hemden/Blusen 54,7%
Hans im Glück Burger-Restaurants 54,7%
weinor Sonnenschutzsysteme 54,7%
Phantasialand Freizeitparks 54,6%
KIND Hörgeräte Hörgeräteakustiker 54,6%
BLOCK HOUSE Full-Service-Gastronomie 54,4%
volksversand.de Versandapotheken 54,4%
STREIF Haus Fertighausanbieter 54,4%
allnatura Möbelhändler-online 54,2%
Tempton Personaldienstleister 54,1%
Gmail E-Mail-Anbieter 54,0%
Studienkreis Nachhilfeinstitute 53,8%
Lucky Bike Fahrrad-Händler 53,8%
DROOFF Kaminofenhersteller 53,8%
Blumen Risse Gartencenter 53,4%
SIXT Autovermietungen 53,4%
ATU Autoservice 53,0%
ILS (Institut für Lernsysteme) Weiterbildungsanbieter 52,9%
Croozer Fahrradanhänger 52,6%
Schardt Kindermöbelhersteller 52,6%
Cafe extrablatt Freizeitgastronomie 52,2%
McDonald's Fast Food Restaurants 52,1%
Pool-Systems Poolhersteller 52,1%
Spotify Streaming-Dienste 52,1%

Marke / Unternehmen Branche BFS* 2023
BHW Bausparkasse Bausparkassen 51,9%
Berker Schaltersystemhersteller 51,9%
Kaufhaus des Westens (KaDeWe) Kaufhaus/Warenhaus 51,8%
Alnatura Natur- und Biomärkte 51,7%
Hussel Genusshändler 51,6%
Starbucks Coffee-Shops 51,4%
Deutsche Teilkauf Immobilienteilverkauf 51,3%
LINDA Apotheke Apotheken-Kooperationen 51,2%
Center Parcs Ferienparks 50,7%
SiNN Fashion: Modehäuser 50,5%
Glatthaar Keller Fertigkelleranbieter 50,4%
FONIC Mobilfunk-Discounter 50,4%
notebooksbilliger.de Consumer Electronics - online 50,2%
Hauck Aufhäuser Lampe Privatbanken 50,2%
Novoferm Türen, Tore, Garagen 50,1%
Tomorrow Nachhaltigkeitsbanken 50,0%
Jacques' Wein-Depot Weinhändler 49,8%
VERO MODA Fashion: Damenmode 49,7%
Motel One Hotels - Budget 49,5%
Cinemaxx Kinoketten 49,2%
WW (Weight Watchers) Diätmittel/-programme 49,2%
babbel.com Online-Lernplattformen 49,0%
Wüstenrot Immobilien Immobilienmakler 49,0%
bofrost Lebensmittellieferdienste 48,8%
Wienerberger Dachziegelhersteller 47,8%
Thomann Musik- und Instrumentenfachhandel 47,7%
INJOY Fitness-Studios 47,6%
JUWEL-Fertiggaragen Fertiggaragenanbieter 47,6%
lieferando Restaurant- und Pizza-Lieferdienste 47,3%
DWS Fondsgesellschaften 47,2%
Multipolster Polstermöbelspezialisten 47,2%
Wertgarantie Elektronikversicherer 47,1%
Getränke Hoffmann Getränkemärkte 47,1%
Berlitz Sprachschulen 47,1%
A-ROSA Flusskreuzfahrten 46,3%
STRATO Webhosting-Anbieter 45,5%
limango Shopping-Clubs 45,1%
Back-Factory Bäckereien - SB 43,0%
Primark Fashion: Discounter 42,9%
AY YILDIZ Auslands-Telefonie 42,6%
PC-Spezialist Computer-Fachmärkte 42,3%
Dr. Klein Baufinanzierer - Vermittler 41,0%
fitbox EMS-Studios 40,3%
Vapiano Fast Casual Restaurants 40,2%
SHARE NOW Carsharing-Anbieter 38,0%
MLP Finanzvertriebe 37,9%
Tinder Single-Börsen und Partnervermittlungen 37,2%


